
Antwort

Sehr geehrter Herr Abstreiter,

vielen Dank für Ihr Interesse an unseren
Untersuchungen und die Hinweise. Die
angesprochene Problematik der Aktuali-
tät der Daten zu den Inhalationsgeräten
ist aufgrund der Dynamik im Markt ein
bekanntes und nicht vermeidbares Phä-
nomen. In Anbetracht dieser Tatsache
haben wir auf der ersten Seite der Publi-
kation auch den Hinweis gegeben, dass
einige der getesteten Geräte zum Zeit-
punkt der Manuskriptveröffentlichung
nicht mehr aktiv auf dem deutschen
Markt vertrieben werden. Allerdings ist
davon auszugehen, dass sich noch Geräte
der untersuchten Bauart bei den Patien-
ten und in Gesundheitseinrichtungen
befinden und für die Inhalationstherapie
eingesetzt werden.

Der Schwerpunkt unserer Publikation ist
die Beschreibung wichtiger Aerosolkenn-
größen sowie die Darstellung und Dis-
kussion des Einflusses von Veränderun-
gen im Inhalationssystem auf die Aero-
solperformance. Den Anwendern soll
insbesondere zur Kenntnis gebracht wer-

den, dass der Wechsel eines Kompres-
sors oder eines Düsenaufsatzes bedeu-
tenden Einfluss auf die Aerosolperfor-
mance haben kann. Aus diesem Grund
erachten wir die vergleichenden Daten
der Geräte in diesem Versuchsaufbau,
die in dieser Art bisher nicht publiziert
bzw. diskutiert wurden, als wichtige In-
formation für die Leser der Zeitschrift
Pneumologie.

Zwischenzeitlich fanden Untersuchun-
gen mit weiteren, aktuell auf dem Markt
befindlichen Inhalationsgeräten statt,
die auch schon in Form von Postern pub-
liziert und von Ihnen zitiert wurden. Eine
Vollpublikation zu den aktuellen Unter-
suchungen ist angenommen und wird in
der Zeitschrift Krankenhauspharmazie in
der Ausgabe 5/2019 erscheinen. Die
Nachfolgestudie unterscheidet sich aller-
dings hinsichtlich der Versuchsbedin-
gungen, sodass die Ergebnisse der vor-
liegenden Veröffentlichung nicht „korri-
giert“ sondern ergänzt werden durch
die Darstellung der Aerosolperformance
aktuellerer Geräte (auch der Fa. MPV).
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